
Während in Moskau, Petrograd und Wologda Spione aus den 
Reihen der Diplomaten die weißgardistisehen Verschwörungen lei­
teten, befaßten sich damit an der Peripherie des Landes Spione in 
Offiziersuniformen.
Die Tscheka erwies den jungen Sowjetrepubliken in ihrem Kampf 
gegen die Konterrevolution wirksame Unterstützung.
Sie teilte ihre reichen Erfahrungen und Kader mit den Außer­
ordentlichen Kommissionen dieser Republiken.
Das wirkte sich günstig aus.
Im Oktober 1918 wurde in Turkestan eine konterrevolutionäre 
Organisation aufgedeckt, an deren Spitze der ehemalige Petro - 
grader Stadthauptmann Dshunkowski stand. Die Organisation 
wurde mit englischen Geldern finanziert. Dem in diese Sache ver­
wickelten Oberst Reilly25 und seinem Sekretär gelang es zu fliehen. 
Das war ein großer Erfolg der gerade erst geschaffenen Turkestani- 
schen Tscheka. Der Plan der Verschwörer, einen Aufstand zu ent­
fachen, der als Signal und Anlaß für den Einmarsch englischer 
Truppen nach Turkestan dienen sollte, scheiterte.
Die Schaffung von regionalen Außerordentlichen Kommissionen, 
von Außerordentlichen Kommissionen im Verkehrswesen, an der 
Grenze und in der Armee, die überall vorangetrieben wurde, machte 
es dringend erforderlich, das Augenmerk der Tscheka auf die Lei­
tung der Kommissionen zu richten. Zu diesem Zweck faßte die 
Gesamtrussische Tscheka am 15. November 1918 den Beschluß, 
die Moskauer Außerordentliche Kommission zu bilden, die die 
Hauptlast der Arbeit in Moskau und im Moskauer Gebiet tragen 
sollte.
Das Plenum des Moskauer Sowjets erhärtete diesen Beschluß und 
bestätigte das Kollegium der Moskauer Tscheka mit Dzierzynski 
an der Spitze, der gleichzeitig Vorsitzender der Gesamtrussischen 
Außerordentlichen Kommission blieb.
Die Tschekisten, die selbst unermüdlich arbeiteten, bewunderten 
den Arbeitselan Dzierzynskis. Tag und Nacht war er auf seinem 
Posten. Er schlief mit Unterbrechungen am Arbeitsplatz, hier im 
Arbeitszimmer und hatte einen sehr leisen Schlaf. Es brauchte nur 
die Tür vorsichtig geöffnet zu werden, so war er sofort wach, stand 
auf und forderte, ihm zu berichten, was vorgefallen -war. Früh­
morgens gegen 5 und 6 Uhr, in der Zeit, in der die Kommissare
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